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Viele Besucher bei erster Gubener Blaulichtmeile

  Viele Familien haben die erste Gube-
ner Blaulichtmeile für einen Samstag-
nachmittag-Ausflug genutzt. 90 Ver-
treter von Institutionen, Einrichtungen 
und Vereinen stellten sich und ihre ins-
gesamt 29 Fahrzeuge vor. Besonders 
dicht umlagert waren die Hundestaf-
feln und der Spielzeugpanzer, den die 
Kinder auch mal selbst mit der Fernbe-
dienung lenken durften. Die Erwachse-
nen interessierten sich besonders für 
die Beratungsangebote der Polizei, 
des polnischen Grenzschutzes und der 
Stadtwache. Eine Fortsetzung wird der 
heimatkundliche Vortrag finden, weil 
daran großes Interesse bestand. 

Außerdem in dieser Ausgabe:

•	 Gedenken	an	der	ehemaligen	
 Synagoge, S.  3
•	 Weihnachtskonzerte	im	Advent	ab		

 S.  9

Einrichtungen öffnen Türen zum vierten  
Gubener Adventskalender
Am 27. November beginnt mit der musikalischen Andacht in der Klosterkirche der 4. 
Gubener Adventskalenders. Bis zum 24. Dezember, dem Heiligen Abend, öffnen täg-
lich Einrichtungen ihre Türen mit Veranstaltungen und Angeboten in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre, die auf das Fest einstimmen. 

Alle Veranstaltungsorte sind anhand einer großen gelben Sternschnuppe erkennbar, 
auf der das Datum der Veranstaltung zu finden ist. Die vielfältigen Veranstaltungen 
wurden	mit	viel	Liebe	vorbereitet.	Darunter	sind	Weihnachtsmärchen,	Adventsmusik,	
Geschichten oder Bastelideen für Geschenke. 

Das komplette Programm steht auf den Mittelseiten.

Guben will auch 2012 im 
envia-Städtewettbewerb 
kämpfen
Simone Erb (Foto l.) von enviaM hat der 
Stadt Guben einen symbolischen Scheck 
in Höhe von 4800 Euro überreicht. Dieses 
Geld hatten die Gubener beim envia-
Städtewettbewerb während des Frühlings-
festes auf dem Rad erstrampelt.  290,93 Ki-
lometer waren zusammengekommen. Das 
reichte für Platz sechs - was auch Simone 
Erb freute: „Guben war zum sechsten Mal 
dabei und hat bisher immer im Mittelfeld 
gelegen. Dass es dieses Mal für die besten 
Sechs gereicht hat, freut mich besonders.“ 
Das Team kommt laut Simone Erb gern 
an die Neiße, weil die Stimmung gut und 
der Enthusiasmus groß ist. Fred Mahro 
(r.), Amtierender Gubener Bürgermeister, 
würde sich freuen, wenn Guben auch 2012 
wieder dabei sein dürfte und machte gleich 
eine	Kampfansage:	„Wir	werden	uns	stei-
gern - egal in welcher Sportart, wir sind 
dabei.	 Wir	 haben	 eine	 große	 sportliche	
Vielfalt und tolle Vereine.“ 
Das Geld geht an die Christian-Alexander-
Stiftung und wird für die Nachwuchsförde-
rung der Sportvereine genutzt. Hannelore 
Menzel (M.) von der Stadtverwaltung nahm 
den Scheck für die Stiftung entgegen: „Bei 
der Verteilung des Geldes werden wir na-
türlich schauen, dass Vereine gefördert 
werden, deren Mitglieder zum Erfolg beim 
envia-Wettbewerb	beigetragen	haben.“

Das	komplette	Programm	zum	Gubener	Weihnachtsmarkt	steht	auf	Seite	2.
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Programm zum Gubener Lichtermarkt  
vom 26. November bis 4. Dezember 2011

Donnerstag, 1. Dezember
 ab 14.00 Uhr Wir	bauen	das	größte	Gubener	Lebku-

chenhaus mit den Kindern der Stadt
 Die Bäckerei Dreißig sponsert große 

Lebkuchensteine, die erst verziert und 
dann an  das Gerüst für das Haus 
geklebt werden.

 15.00 Uhr Der Reiseclub Cottbus stellt Geschenk-
Tipps und Reise-Ideen für 2012 vor 

15.30 Uhr Programm des Montessori-Kinderhau-
ses

Freitag, 2. Dezember
15.00 Uhr Programm mit Gubener Kita-Kindern
16.00 Uhr Weihnachtstipps	 der	 Gubener	 Innen-

stadthändler 
17.00 Uhr Großer Gubener Glühweinpokal
 Jeder kann eine Kostprobe seines haus-

gemachten Glühweins mitbringen und 
von einer Jury verkosten lassen. 

ab 18.30 Uhr Weihnachtsparty	mit	DJ
Samstag, 3. Dezember
14.00 bis 17.00 Uhr Weihnachten	 im	 Stadt-	 und	 Industrie-

museum
 Eröffnung der Sonderausstellung „Räu-

chermännchen und andere weihnachtli-
che	 Dekorationen“;	 Weihnachtsbasteln	
für	 Kinder;	 Fotoaktion	 mit	 dem	 Weih-
nachtsmann

	 Wer	mit	einer	Weihnachtsmütze	kommt,	
hat freien Eintritt - Kinder bis zwölf  
Jahre kommen ohnehin gratis rein

 15.00 Uhr Wintervarieté	-	Buntes	Kinderprogramm	
mit Kiste-Maxe, Zauberei und der  
Porzellanshow 

 15.30 bis 17.30 Uhr Der	Weihnachtsmann	ist	unterwegs	und	
verteilt kleine Geschenke an die Kinder. 

16.30 Uhr Kleines	Weihnachtskonzert	mit	Carola	Mai
17.00 Uhr Lichterumzug durch die Innenstadt mit 

der Gubener Feuerwehr
ab 17.00 Uhr Weihnachtsfeuerabend	auf	dem	Dreieck	

mit großem Lagerfeuer, Feuerschalen 
und heimeliger Advents-Atmosphäre

ab 18.00 Uhr Große Adventsparty am Lagerfeuer mit DJ
Sonntag, 4. Dezember
14.30 Uhr  Programm der Städtischen Musikschu-

le „Johann Crüger“ 
 15.30 bis 17.30 Uhr Der	Weihnachtsmann	ist	unterwegs	und	

verteilt kleine Geschenke an die Kinder. 
15.30 Uhr Prämierung der diesjährigen Postkarte-

naktion der TV-Netzgesellschaft
16.00 Uhr 	Weihnachtslieder,	Schlager,	Oldies	und	

Stimmungsmusik mit dem Gesangsduo 
 Gabi & Peter 
(Stand: 18. November 2011. Änderungen vorbehalten)
Unsere Partner:
Eventprojekt
Bäckerei Dreißig
Städtische Werke Guben
Marketing und Tourismus Guben e. V.
Fabrik e. V.
Getränkegroßhandel Purz
Penn-Sound

Alle Veranstaltungen finden auf und rund um die Bühne am Drei-
eck statt. Auch die Innenstadthändler werden sich die ganze 
Woche	 über	 auf	 der	 Bühne	 präsentieren	 und	 ihre	 Geschenk-
Tipps vorstellen.
Am 26. und 27. November und am 3. und 4. Dezember laden 
die Modelleisenbahner zu ihrer Ausstellung in die Ausstellungs-
räume der Stadtverwaltung (unter der Musikschule). Zu sehen 
ist dort auch noch einmal die Ausstellung „165 Jahre Bahn in 
Guben“ des Vereins Pro Guben. 
Samstag 26. November
15.30 Uhr Stollenanschnitt und Eröffnung des Gu-

bener Lichtermarktes durch den amtie-
renden Bürgermeister der Stadt Guben, 
Fred Mahro 

 Den Stollen sponsert die Bäckerei Dreißig. 
ab 15.30 Uhr Weihnachtsmusik	mit	der	Kleinen	Gube-

ner Blasmusik
15.30 bis 17.30 Uhr Der	Weihnachtsmann	ist	unterwegs	und	

verteilt kleine Geschenke an die Kinder.
 
17.00 Uhr  Einschalten der Adventsbeleuchtung in 

der Innenstadt mit der Gubener Apfel-
königin

Sonntag, 27. November
15.00 Uhr Modenschau des Modegeschäfts „Tiffani“
 15.30 bis 17.30 Uhr Der	Weihnachtsmann	ist	unterwegs	und	

verteilt kleine Geschenke an die Kinder. 
15.30 Uhr Der Reiseclub Cottbus stellt Geschenk-

Tipps und Reise-Ideen für 2012 vor
16.00 Uhr Weihnachtsprogramm	mit	Silke	&	Dirk
Montag, 28. November
14.30 Uhr Weihnachtstipps	 der	 Gubener	 Innen-

stadthändler
15.00 Uhr Programm von Gubener Kita-Kindern
15.30 Uhr Programm der Städtischen Musikschule 

„Johann Crüger“
ab 15.30 Uhr Bastelstunde im Kinderweihnachtszelt - 

Wir	basteln	mit	Euch	Anhänger	für	den		
Weihnachtsbaum

Dienstag, 29. November
 ab 14.00 Uhr Wir	bauen	das	größte	Gubener	Lebku-

chenhaus mit den Kindern der Stadt
 Die Bäckerei Dreißig sponsert große 

Lebkuchensteine, die erst verziert und 
dann an  das Gerüst für das Haus 
geklebt werden.

15.00 Uhr Programm der Corona-Schröter-Grund-
schule

15.30 Uhr Programm des Pestalozzi-Gymnasiums
16.00 Uhr Weihnachtstipps	 der	 Gubener	 Innen-

stadthändler
Mittwoch, 30. November
14.30 Uhr Weihnachtstipps	 der	 Gubener	 Innen-

stadthändler
15.30 Uhr Programm	der	Kita	Waldhaus
 16.30 Uhr Weihnachtstipps	 der	 Gubener	 Innen-

stadthändler 
17.00 Uhr Weihnachtskonzert	 der	 Cottbuser	 Blä-

sergruppe der Saspower Dixieland 
Stompers
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Christlich-jüdisches Gedenken  
an ehemaliger Gubener Synagoge

Oskar und Puppey gehören zusammen

Gemeinam haben Bart?omiej 
Bartczak, Bürgermeister der 
Stadt Gubin, und Fred Mah-
ro, amtierender Bürgermeister 
der Stadt Guben, Blumen am 
Gedenkstein für die ehemalige 
Gubener Synagoge nieder-
gelegt. Das Gotteshaus, das 

auf heutigem Gubiner Gebiet 
stand, brannte in der Pogrom-
nacht am 9. November 1938 
bis auf die Grundmauern nie-
der. Dieses grenzüberschrei-
tende christlich-jüdische Ge-
denken an den 9. November 
ist bislang einmalig.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
baut Schulkooperationen aus 
Die Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle (EFB) schließt 
Kooperationen mit zwei wei-
teren Schulen. Am 16. No-
vember 2011 wird eine solche 
Rahmenvereinbarung mit der 
Corona-Schröter-Grundschu-
le geschlossen, am 22. No-
vember mit dem Pestalozzi-
Gymnasium in Guben. Ziel 
dieser Zusammenarbeit ist es, 
die Bedarfe der Schulen im 
Bereich der Erziehungs- und 
Familienberatung möglichst 
genau mit den Leistungsange-
boten der EFB abzustimmen 
und nutzbar zu machen für 
Schüler und deren Eltern. Bei-
de Seiten erhoffen sich damit, 

auftretende Probleme frühzei-
tig und präventiv angehen zu 
können, um spätere Eskalatio-
nen von Problemen möglichst 
zu verhindern.
Im Frühjahr 2011 war bereits 
mit der Gubener Europaschu-
le eine Kooperationsvereinba-
rung geschlossen worden, in 
der die Zusammenarbeit zwi-
schen der EFB und der Schule 
in einer Rahmenvereinbarung 
gefasst wurde. Aus dieser 
Vereinbarung ergeben sich 
dann konkrete Einzelprojek-
te als Möglichkeiten, die auf 
den Bedarf der Schule und die 
Möglichkeiten der EFB abge-
stimmt sind.

Das	Frauchen	von	Oskar	und	
Puppey ist verstorben, und 
so	 mussten	 die	 beiden	 Woh-
nungskatzen im September 
ins Tierheim umziehen. Beide 
Katzendamen möchten gern 
zusammen bleiben und ge-
meinsam einen Platz bei tier-
lieben Menschen finden. Pup-
pey ist im 5. Lebensjahr, fühlt 
sich	 in	 einer	 Wohnung	 wohl,	
wird in ihrem neuen Zuhau-
se aber etwas Zeit brauchen, 

um sich einzugewöhnen. Sie 
versteckt sich noch gern im 
Körbchen, aber man kann sie 
durchaus	streicheln.	Oskar	 ist	
fast fünf Jahre alt, fasst lang-
sam Vertrauen und ist schon 
zugänglicher geworden. Ein 
mit Netz gesicherter Balkon 
wäre toll für die beiden. 

Kontakt Gubener Tierheim: 
Vorderes Klosterfeld 1, 
Tel. (03561) 4132.

Oskar

Puppey

Gedenken am Totensonntag

Vertreter von Stadtverwaltung, Stadtverordne-
tenversammlung, Kirchen und Bundeswehr ha-
ben am Totensonntag gemeinsam Kränze auf 
dem	Westfriedhof	niedergelegt.	

Die Jugendfeuerwehr hatte zuvor die Grabsteine 
der Kriegsgräberstätten geputzt. Die Städtische 
Musikschule und das Pestalozzi-Gymnasium 
sorgten für den kulturellen Teil.
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Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. 
Die „Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm fest-
gehalten, kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der 
Gasstraße eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren - Notizen aus der  
„Gubener Zeitung“ - November/Dezember 1911

25. November 1911
25.11.1911

  Unser Weih-
nachtskoch-
buch. NGV, 
2011.

Zusammen mit der Advents-
zeit	 bildet	 Weihnachten	 das	
festliche Highlight des Jahres 
- Gelegenheit genug, um mit 
seinen Lieben gesellig bei-
sammen zu sein, sein Zuhau-
se liebevoll zu dekorieren und 
nach Herzenslust zu schlem-
men. Mit den 100 Rezepten 
dieses Buches wird diese Zeit 
unvergesslich, und viele Tipps 
zur	Organisation	sorgen	dafür,	
dass die ganze Familie genie-
ßen kann.

  Lebkuchen 
selbst ge-
backen. 
  Bassermann, 
2011.

In diesem Buch finden Sie die 
besten Leb- und Gewürzku-
chen, und alle Rezepte sind 
so genau beschrieben, dass 
das Nachbacken dieser weih-
nachtlichen Spezialität garan-
tiert gelingt.

  Landrezepte 
P l ä t z c h e n . 
D r. - O e t k e r-
Verlag, 2011.

Winterwald,	 Kaminfeuer	 und	
Gemütlichkeit. So stellt man 
sich	 Weihnachten	 auf	 dem	
Lande vor - und hat gleich 
den verführerischen Duft von 
frisch gebackenen Plätzchen 
in	der	Nase.	Dr.	Oetker	ist	den	
Düften nachgegangen und hat 
über 50 neue Rezepturen in 
diesem Buch zusammenge-
stellt.

  Hilaire Wal-
den: Marme-
laden, Öle, 
Chutneys… 
Kaleidoskop 
Buch, 2011.

Das Buch zeigt auf verführe-
rische	Weise,	dass	das	Einle-
gen, Marinieren oder Einma-
chen von Früchten, Gemüsen 
und Kräutern nicht bloß Kon-
servieren von Überschüssen 
für	 den	 Winter	 ist.	 Hier	 findet	
man 250 ausgefallene und raf-
finierte	Rezepte	aus	aller	Welt.

  Köstliches aus 
der Pfanne. 
Moewig, 2011.

Wenn	Sie	wenig	Zeit	zum	Ko-
chen haben und gleichzeitig 
Abwechslung auf den Tisch 
bringen wollen, liefert Ihnen 
dieses Kochbuch die besten 
schnellen Rezeptideen. In der 
Pfanne lassen sich nämlich 
besonders gut tolle Gerichte 
fix und unkompliziert zuberei-
ten: von Klassikern wie Steaks 
und Schnitzel über Rezept-
ideen aus internationalen Kü-
chen.

  Fische aus hei-
mischen Seen 
und Flüssen. 
Kosmos, 2011.

Genießen mit gutem Gewis-
sen. Forelle, Karpfen, Hecht 
und Co. aus nachhaltig ge-
nutzten heimischen Bestän-
den garantieren höchste 
Frische bei kurzen Transport-
wegen und schonen die über-
fischten Meere.

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 9. Dezember 2011

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 30. November 2011
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03. Dezember 1911
03.12.1911 

Verteilung der Abfallkalender 2012

Mütze gefunden

Im Zeitraum vom 28. Novem-
ber bis 17. Dezember 2011 
werden die Abfallkalender des 
Landkreises Spree-Neiße für 
das Jahr 2012 verteilt. 
Sollte Ihnen bis zum 17. Dezem-
ber 2011 kein Abfallkalender zu-
gestellt worden sein, haben Sie 
die Möglichkeit, sich diesen im 
Service-Center der Stadtverwal-
tung Guben oder in der Gemein-
deverwaltung Schenkendöbern 

aushändigen zu lassen. Ist dies 
für Sie nicht möglich, können Sie 
den Abfallkalender aber auch 
beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft telefonisch nachfordern. 
Die Telefonnummern der Mitar-
beiter/innen finden Sie im Ab-
fallkalender 2011 oder auf der 
Internetseite www.eigenbe-
trieb-abfallwirtschaft.de.
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Landkreis Spree-Neiße

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet um Mithilfe 
Der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft des Landkreises Spree-
Neiße bittet um Mithilfe bei der 
Schneeberäumung	im	Winter:	
Achten Sie bitte bei der Beräu-
mung Ihres Gehweges darauf, 
dass auch ein Zugang zur Stra-
ße vorhanden ist, nur so können 
die Müllwerker die Behälter zu 
ihrem Müllfahrzeug ziehen und 
entleeren.Zusätzliche Tipps für 
den	 Winter:-	 Stellen	 Sie	 Ihre	
vom Schnee befreiten Behälter 
gut sichtbar und zugänglich an 
den	Straßenrand.-	Wickeln	Sie	
Ihre Abfälle, vor allem feuchte 
Abfälle, in Zeitungspapier oder 
in Plastiktüten bevor Sie sie in 
den Restabfallbehälter entsor-
gen.- Pressen oder stampfen 
Sie keine Abfälle in die Res-
tabfallbehälter.- Fällt bei Ihnen 

Asche an, so sollten Sie darauf 
achten, dass die Asche ausge-
kühlt ist. Zudem sollten Sie die 
Asche immer mit Restabfällen 
mischen, um eine bessere Ent-
leerung des Restabfallbehäl-
ters	 zu	 gewährleisten.Wirken	
Sie mit und leisten Sie einen 
Beitrag dazu, dass Ihre Abfall-
behälter auch bei Schnee und 
Eis problemlos geleert wer-
den können. Denn auch dar-
an sollten Sie denken: Es gibt 
keinen Anspruch auf Leerung 
bzw. Abholung vor dem nächs-
ten regelmäßigen Abfuhrtag, 
wenn die Leerung bzw. Ab-
holung ohne Verschulden des 
Landkreises oder des Ent-
sorgungsunternehmens nicht 
durchgeführt werden konnte.
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Beim 4. Familientag am 11. 
November 2011 ist in der 
Alten Färberei eine beigefar-
bene Mütze liegen geblie-

ben. Sie kann im Service-
Center der Stadtverwaltung 
Guben abgeholt werden.

Neue Broschüre über den Deulowitzer See
Hartmut Schatte, seit 15 Jah-
ren ehrenamtlicher Historiker 
der Gemeinde Schenkendö-
bern, bereichert den Gaben-
tisch der Regionalgeschichte 
mit	 einem	 neuen	 Werk.	 „Die	
Gubener Badewanne“ - Ge-
schichte und Gegenwart des 
von Abbaggerung bedroh-
ten Naherholungsgebietes 
Deulowitzer See. Das Büch-
lein entstand, damit zu den 
Generationen von Menschen, 
die unvergessene und liebens-
werte Erinnerungen an den 
Deulowitzer See haben, viele 

weitere Jahrgänge, vor allem 
von Gubenern und Gubinern, 
hinzukommen mögen. Ein lei-
denschaftliches Plädoyer für 
den Erhalt der vom Menschen 
bedrohten Natur oder ein op-
timistischer Nachruf auf einen 
noch nicht Gestorbenen.
Die im Cottbuser REGIA Ver-
lag erschienene 86-seitige, 
reich bebilderte Broschüre ist 
ab 
1. Dezember 2011 in allen 
Buchhandlungen erhältlich 
oder unter der ISBN 978-3-
86929-088-1 bestellbar.

Schwimmunterricht für Kinder im Dezember
Ab Dezember führen die 
Mitarbeiter des Freizeit-
bades wieder jeweils am 
Samstag und Sonntag einen 
Schwimmkurs für Kinder 

durch. Er erstreckt sich über 
zehn	 Wochen	 und	 kostet	
100 Euro. Nähere Infos und 
Anmeldungen unter Telefon 
(0 35 61) 35 70.

Neue Kurse bei der Volkshochschule
Rückenschule/Wirbelsäu-
lengymnastik
Ab Montag, 28. November 
2011, jeweils 17 bis 18 Uhr, 
neun	 Termine,	 Oberschule	
Peitz
Digitale Fotos - Was nun?
Ab Freitag, 2. Dezember 2011, 
jeweils 9 bis 11.15 Uhr, drei Ter-
mine, Pestalozzi-Gymnasium
Der Kurs beschäftigt sich mit 
der Sicherung, Beschriftung, 
dem Zuschneiden, der Aus-
wahl der Fotos. 
Internet für Einsteiger
Ab Montag, 5. Dezember 2011, 
jeweils 16.30 bis 18.45 Uhr, 

fünf Termine, Pestalozzi-Gym-
nasium
Autogenes Training
Ab Montag, 5. Dezember 2011, 
jeweils 19.30 bis 20.30 Uhr, 
neun	Termine,	Oberschule	Peitz

Anmeldungen bitte unter:
Kreisvolkshochschule
 Spree-Neiße
Regionalstelle Guben, 
Friedrich- Engels Str. 72,
03172 Guben
Tel./Fax (0 35 61) 26 48
E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de 

Geschäftserfolg

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Kirchenchor Pinnow -  
Grano singt in Frauenkirche 

Martinstag im Naemi-Wilke-Stift

Der Kirchenchor Pinnow - Gra-
no hatte sich das schöne Elb-
florenz Dresden zum Ziel der 
diesjährigen Chorfahrt aus-
geschaut. An einem schönen 
Herbstsamstag	 im	 Oktober	
starteten Sängerinnen, Sänger 
und Reise- und Chorbegeister-
te mit dem Busfahrer Dietmar 
Stein und Reiseleiterin Hanne-
lore Glockan.
Für die perfekte Planung hat-
te	 schon	 Wochen	 zuvor	 Ani-
ta Heß, unsere Finanzchefin, 
gesorgt. Der Höhepunkt des 
Tages	 war	 die	 Orgelandacht	
mit zentraler Kirchenführung 
in der Dresdner Frauenkirche. 
Nach der Ankunft am Thea-
terplatz war jedoch zunächst 
alles ausgeschwärmt, um die 
Stadt	 und	 das	 herrliche	 Wet-
ter zu genießen. Pünktlich 
war die Gruppe wieder zum 
verabredeten Zeitpunkt ver-
sammelt, denn für den kleinen 
Kirchenchor gab es die einma-
lige Gelegenheit, als Gastchor 
nach Andacht und Führung zu 
singen.	 Wir	 entschieden	 uns	
für das Lied „Meine Zeit steht 
in Deinen Händen“. Die wun-
derbare Akustik durch die 36 
Meter hohe Kuppel über dem 
Kirchenschiff verursachte Gän-
sehaut. Nach dem ersten Re-
frain wurden wir sicherer und 

die Gesichter aller entspannter. 
Leider war es nur ein Lied - und 
trotzdem werden wir als Sän-
ger und auch unsere Reisebe-
gleitungen diese drei Minuten 
sicher nie vergessen. Von den 
Umstehenden bekamen wir 
Applaus	und	lobende	Worte.	
Als nächsten Programmpunkt 
stand eine Stadtführung auf 
der Elbe an. Gemächlich zog 
eine schöne Landschaft vorbei. 
Nach den Sehenswürdigkeiten 
vom	 Wasser	 ging	 es	 auf	 eine	
Reise in die Vergangenheit. 
Im Panometer ist das Dresden 
von 1756 dargestellt. Persön-
lichkeiten Dresdens aus dieser 
Zeit und auch die Bau- und 
Lebensweise sind wie in einer 
Zeitmaschine für jeden nach-
zuempfinden. 

Ausflug in den Kletterpark
Die Klasse 6 der Diesterweg-
Schule hat eine Ausflug in den 
Kletterpark Bad Saarow un-
ternommen. In einem Tipi hat 
sich zunächst jeder vorgestellt 
und die Mitarbeiter haben uns 
eingewiesen. Zur Sicherheit 
legten alle Helme und Gurte an. 
Wir	gingen	zum	Teamparcours,	
wo wir vier Stationen meistern 
mussten. An der ersten Station 
sollte man zuerst eine Strategie 
entwickeln, wie man so schnell 
wie möglich durch einen Ring 
gelangt. Die zweite Station hieß 
„Zauberstab“. Dabei muss-
ten wir alle gemeinsam mit nur 
zwei Fingern einen langen Stab 
auf den Boden legen. Hier war 
besonders Teamgeist gefragt, 
denn keiner durfte zu schnell 
oder zu langsam sein. Bei der 
dritten Station namens „Schlan-
gengrube“ musste man über ein 
Drahtseil gelangen. Man hatte 

ein Seil zum Festhalten zur Ver-
fügung. An der letzten Station, 
der „Riesenleiter“, sollten wir 
versuchen, die sieben Stufen 
so hoch wie möglich zu klettern. 
Das Schwierige daran war, dass 
der Abstand von Stufe zu Stu-
fe größer wurde. Dabei wurde 
jeder von einem Mitschüler am 
Gurt gesichert. Bei allen vier 
Wettkämpfen	waren	Teamwork,	
Hilfsbereitschaft und Vertrau-
en untereinander gefragt. Ge-
schafft, aber auch ein bisschen 
stolz, dass wir alle Stationen ab-
solviert hatten, ging es zurück 
nach	Guben.	Wir	bedanken	uns	
bei der Firma „Vergölst“ für die 
großzügige Unterstützung bei 
der Finanzierung dieses Pro-
jekttages. 
Maximilian Schwarze und John 
Schantin, Schulreporter der Dies-
terweg-Schule

„Ich ritt so lang durch Nacht 
und Wind, / mein Pferd, das 
trägt mich ganz geschwind. / 
Ich ziehe durch das Stadttor 
ein, / hell leuchtet es im Fa-
ckelschein. / Wer sitzt denn da 
am Straßenrand? / Wer hebt 
so zitternd seine Hand?“ 
Mit diesem Zitat begann die 
traditionelle Martinsfeier am 
11.11.2011	 im	 Weiten	 Raum	
des	 Naemi-Wilke-Stiftes.	 Kin-
der aus dem Kindergarten der 
Stiftung haben die Geschich-
te nachgespielt. Martin teilte 
seinen Mantel mit dem Bettler, 
schenkte ihm einen Taler für 
Suppe und Brot und linderte 
so dessen Not.
Der sich daran anschließende 

Lampionumzug mit den Bres-
lacker Blasmusikanten schien 
in diesem Jahr kein Ende zu 
nehmen. So viele Gäste waren 
gekommen. Alle Kirchgemein-
den in Guben und zahlreiche 
andere Familien waren ins 
Stift gekommen, um den Mar-
tinstag mit zu erleben. Erst-
mals hatte der Ökumenische 
Stadtkonvent in Guben auf 
die Ausrichtung einer eigenen 
Veranstaltung verzichtet und 
sich dem Fest im Kindergarten 
des	 Naemi-Wilke-Stiftes	 an-
geschlossen.
Der Abend klang nach dem 
Umzug bei Gegrilltem, Glüh-
wein und Tee im Hof des Kin-
dergartens aus.

Ein besonderer Herbstausflug
Die kleinen „Käferkinder“ 
aus der Groß Breesener Kita 
Brummkreisel sind begeister-
te Eisenbahnfans. Die Reise 
ging dieses Mal nach Kerk-
witz. Stolz zeigten wir dem 
Zugbegleiter unsere Fahrkar-
ten. Das sonnige Herbstwet-
ter lud uns zu einem leckeren 
Picknick und zum Spielen ein. 
Am Bahnübergang in Kerkwitz 
konnten wir auch ganz viele 
verschiedene Züge beobach-
ten. Schnell verging die Zeit 
und wir fuhren mit dem Zug 
wieder zurück nach Guben. 

Dank der fleißigen Helfer war 
der Vormittag für Groß und 
Klein ein tolles Erlebnis.

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Faschingsbeginn  
im Schillertreff
Am 11.11. wurde auch in der 
Seniorenbegegnungsstätte im 
Treff am Schillerplatz die fünfte 
Jahreszeit eingeläutet. Einige 
Senioren kamen mit Hütchen 
oder Papierschlangen zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Von Anfang an wurden Gas-
senhauer aufgelegt, sodass 
tolle Stimmung aufkam. Zur 
Verstärkung gesellte sich der 
Alleinunterhalter Gunter Herr-
mann hinzu. Er unterhielt die 
Gäste mit seinem Akkordeon 
und flotten Schunkelliedern. 

Marina Schulz, 
Leiterin Treff am Schillerplatz

Jubiläumsmedaille für verdienstvolle Kegler
Anlässlich des 90. Jubiläums 
des Stiftungsfestes des Ver-
bandes Gubener Kegelklubs 
(VGK) haben die Gubener 
Kegler ein Sport-Forum ver-
anstaltet. Dabei wurden auch 
diese verdienstvollen Kegler 
mit der Jubiläumsmedail-
le ausgezeichnet: Eberhard 
Klehm (Chemie), der derzeit 
älteste Gubener Kegler, Erhard 
Herzog (Dynamo/PSV), Kers-
tin Poschau, Horst Henschke 
(beide Lok), der SV Tauer, der 
Gleidinger Keglerverein (Laat-
zen) und Hans-Joachim Pro-
schek (Leiter Spielbetrieb im 
Spree-Neiße-Kreis). 
Heinz Krägenbring

Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich unseren Gubener Geburtstagskindern  
der nächsten zwei Wochen

Zum 65. Geburtstag
Herrn Uwe Deckert
Frau Ursula Schöley
Herrn Bernd Fietze
Frau Juditha Mudra
Frau Marianne Knödl

Zum 70. Geburtstag
Herrn Klauspeter Fischer
Herrn Gerhard Holz
Herrn Arthur Mantey
Herrn Heinz-Jürgen Pletz
Herrn Klaus Glockann
Herrn Bernd Hänsel
Frau Angela Lottra
Frau Roswitha Schrocke
Frau Monika Behrendt
Frau Karin Häfner
Frau Christa Heinrich
Herrn	Wolfgang	Noack
Frau Regina Töpel
Herrn Bernd Schröder
Frau Roswitha Schulz

Zum 75. Geburtstag
Frau Elli Krüger
Herrn Harald Nawrot
Herrn	Werner	Fröhlich
Herrn Helmut Schulze
Frau Christa Neumann
Frau Marga Reinhardt
Herrn Günter Starke
Frau Ilse Kien
Herrn Gerhard Kirchhofer
Frau	Lieselotte	Wilbrecht
Herrn Peter König

Zum 80. Geburtstag
Frau Brigitta Hauer
Herrn	Wolfgang	Gilbricht
Frau	Charlotte	Otto
Frau	Gisela	Wenske
Herrn Siegfried Kalkbrenner
Frau Elfriede Rutz
Herrn Ulrich Groß
Herrn	Jozef	Wilczek

Zum 85. Geburtstag
Herrn	Werner	Herzog

Zum 90. Geburtstag
Frau Katharina Thamke
Frau Elisabeth Jänisch
Herrn Reinhold Gölling
Frau Hildegard Henze
Frau	Ursula	Wentzel

Zum 92. Geburtstag
Frau Gertrud Trunschke
Frau Charlotte Bansemer

Zum 93. Geburtstag
Frau Käthe Zach
Frau Margarete Pein

Zum 95. Geburtstag
Frau Herta Müller

Zum 97. Geburtstag
Frau Elsbeth Harnath

Zum 98. Geburtstag
Frau Anni Hollmann

Zur „Goldenen Hochzeit“

Eheleute	Werner	&	Rosemarie	Dornfeld
Eheleute Dietrich & Bärbel Schnierstein
Eheleute Horst & Rosemarie Harnath

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern
Die Auflagenhöhe beträgt 13.200 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61/68 71 -0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61 / 68 71 10 41
	 Das	Neiße-Echo	erscheint	14-täglich	in	den	ungeraden	Wochen	jeweils	freitags	und	wird	den	Haushalten	in	Guben	und	der	Gemeinde	Schenkendöbern	kostenlos	zur	Verfügung	

gestellt.
- Druck und Verlag: Verlag	+	Druck	LINUS	WITTICH	KG,	04916	Herzberg,	An	den	Steinenden	10,	Telefon:	(0	35	35)	4	89	-0,	Telefax:	(0	35	35)	4	89	-1	15,	
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Fitnessclub Guben-Gubin e. V.
Otto-Nuschke-Str. 9, Tel.: 54 73 47
www.fitnessclub-guben-gubin.de

Montag		 10:15	-	11:15	Uhr	 Rückenschule/Wirbelsäulengym-
nastik

  17:00 - 18:00 Uhr Pilates
  18:15 - 19:15 Uhr Bauch-Beine-Po
  19:15 - 20:15 Uhr Step Basic
Dienstag  17:00 - 18:00 Uhr Kinder Tae Bo
  18:00 - 20:00 Uhr Breakdance für Einsteiger
  18:30 - 19:30 Uhr Kickboxen
Mittwoch  10:15 - 11:15 Uhr Bauch-Beine-Po
  16:00 - 17:00 Uhr Kindersport
  17:00 - 19:00 Uhr Breakdance
  18:15 - 19:15 Uhr Fit for Body
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr Kickboxen
  17:00 - 18:00 Uhr Kinder Tae Bo
  18:30 - 19:30 Uhr Kurs-Mix
Freitag		 16:45	-	17:45	Uhr	 Wirbelsäulengymnastik
  18:15 - 19:15 Uhr Bauch und Po-Spezial

Haus der Familie e. V.
Goethestraße 93
Tel.: 6 85 10
www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben

Mo. - Fr.  08:00 - 12:00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
  ab 9:00 Uhr  mit pädagogischer Beratung
Dienstag  15:00 - 17:00 Uhr Im Lernstübchen lernen & Haus-

aufgaben erledigen
Mittwoch  15:00 - 17:00 Uhr „Geschickte Hände“-Töpfern
Donnerstag  14:00 - 16:00 Uhr Im Lernstübchen lernen & Haus-

aufgaben erledigen
  16:00 - 18:00 Uhr Aquarellkurs
Freitag  09:30 - 11:30 Uhr Familienfrühstück 
  „Tischlein deck dich“
  14:30 - 16:00 Uhr Koch- und Backangebot für Grund-

schulkinder

Heilsarmee
Brandenburgischer Ring 54, Tel.: 54 49 94
www.heilsarmee.de

Mo. - Do.  13:00 - 14:00 Uhr Mittagessen
Di. - Do.  14:00 - 15:00 Uhr Hausaufgabenhilfe
Di.	-	Do.		 15:00	-	17:00	Uhr	 Offener	Kind-	und	Jugendtreff

Freizeittreff Comet, Förderverein für alterna-
tive Jugendarbeit und Jugendkultur e. V.
Kaltenborner Straße 143
Tel.: 41 97
www.cafe-nobudget.de

Dienstag  14:00 - 20:00 Uhr Billard for free
Donnerstag  17:00 Uhr Abendbrotessen und Flimmer-

stunde
Freitag  14:00 - 20:00 Uhr Internet for free
Samstag  14:00 - 20:00 Uhr Internet for free

Kinder- und Jugendfreizeitzentrum
Platanenstraße 9, Tel.: 5 30 74, www.kjfz-guben.de

Donnerstag, 01.12.2011
15:30	Uhr	 Offene	Holzwerkstatt,	Preis:	1,50	
Freitag, 02.12.2011
15:30 Uhr Kunstwerkstatt mit Sebastian
Montag, 05.12.2011
13:30 Uhr Billard-Tag
Dienstag, 06.12.2011
14:30 Uhr Computer/Internet
16:30	Uhr	 Kess:	Weihnachtssüßigkeiten,	Preis:	0,50	€
Mittwoch, 07.12.2011
15:30	Uhr	 Kreativ:	Flechtengel,	Preis:	1,00	€
Donnerstag, 08.12.2011
15:30	Uhr	 Offene	Holzwerkstatt:	Winterwunderland
		 Preis:	2,00	€
Freitag, 09.12.2011
15:30 Uhr Koch & Backstudio: Bratapfel mit Vanillesoße
		 Preis:	1,00	€

Fabrik e. V. mit JC Zippel
Mittelstraße 18, Tel.: 43 15 23, www.fabrik-ev.de

Sonntag, 27.11.2011
14:00 Uhr Familiensonntag - Eintritt frei!
		 Organisation	durch	Fabrik	e.	V.
Montag, 28.11.2011
14:00 Uhr Hausaufgabenhilfe
Dienstag, 29.11.2011 
08:30 Uhr - 
13:30 Uhr Macht lernen Spaß?!
		 Ein	Projekt	der	5.	Klassen	im	Werk	Zwei
Freitag, 02.12.2011
14:00	Uhr	 Offener	Treff
Dienstag, 06.12.2011
14:00	Uhr	 Offener	Treff
Donnerstag, 08.12.2011
15:00 Uhr Bastelnachmittag: Kalender selber gestalten
		 Preis:	2,00	€

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKT E

Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Harald Schulz
berät Sie gern.

Funk: 01 71/4 14 40 51
Fax: 0 35 46/30 09

harald.schulz@wittich-herzberg.de w
w
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Adventsmusik im Kerzenschein in 
Pinnow und Grano
Der Kirchenchor Pinnow-Grano gestaltet im Advent 
zwei Nachmittage mit Adventsmusik im Kerzen-
schein: am ersten Advent, dem 27. November, 
ab 14 Uhr in Pinnow und am zweiten 
Advent, dem 4. Dezember, um 14 Uhr
in Grano.

Kartenvorverkauf für  
Weihnachtsoratorium gestartet
Das	 Weihnachtsoratorium	 (Kantate	 1-3)	 von	 Johann	
Sebastian Bach erklingt am Samstag, dem 17. De-
zember 2011, um 16 Uhr in der Gubener Klosterkir-
che. Zu den Ausführenden gehören namhafte Solisten 
aus unserer Region, die Chöre der Klosterkirche Gu-
ben, Mitglieder des Stadtchores e. V. Guben und erst-
malig der Ökumenische Kirchenchor Lübben sowie 
das durch Bläser verstärkte Schmöckwitzer Kammer-
orchester. Eintrittskarten zu neun Euro, ermäßigt für 
unter 21-Jährige zu sieben Euro, sind im Vorverkauf 
in der Touristinformation, Frankfurter Straße 21, in der 
Buchhandlung EX-LiBRiS, Friedrich-Schiller-Straße 
5c (Kaufland-Komplex), sowie im Evangelischen Ge-
meindebüro, August-Bebel-Str. 4 (Tel.: 0 35 61/43 12 
00) erhältlich. Restkarten zu zehn Euro (U 21: acht 
Euro) gibt´s am Aufführungstag ab 15 Uhr in der Klos-
terkirche

Weihnachtskonzert mit dem  
Brandenburgischen Konzertorchester
Wenn	Weihnachtsmelodien	erklingen,	 fängt	 jeder	an	
zu singen. Genau das ist am dritten Adventssonntag, 
dem 18. Dezember 2011, auch erwünscht, wenn das 
Salonorchester des Brandenburgischen Konzertor-
chesters Eberswalde unter Leitung von Holger Schel-
la	um	16	Uhr	zum	stimmungsvollen	Weihnachtskon-
zert in die Alten Färberei in Guben einlädt. 

  
  Bevor die weihnachtliche An-
spannung um die Geschenke, 
das Essen und die Familien-
harmonie beginnt, wollen die 
Musiker mit ihrer Sopranistin 
Carola Reichenbach (Foto) 
den musikalischen Gabentisch 
reich decken. 

Es werden bekannte und auch selten gewordene 
Weihnachtslieder	erklingen.	Das	Salonorchester	sorgt	
für feierliche Adventsstimmung mit Ausschnitten aus 
Bachs	 „Weihnachtsoratorium“,	 Eilenburgs	 „Peters-
burger Schlittenfahrt“ und dem Schlittschuhläufer von 
Emil	Waldteufel.

Karten für die Veranstaltung gibt es in der Touristin-
formation in der Frankfurter Straße und im Service-
Center der Stadtverwaltung Guben für zwölf Euro.
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Adventsmusik  
in der Klosterkirche
Advent, die Zeit der Besin-
nung,	 des	 Wartens	 auf	 die	
„Ankunft des Herrn“ - davon 
erzählen auch in diesem Jahr 
die zahlreichen Lied- und
Choralsätze der im Advent zu einer schö-
nen Traditionen gewordenen Adventsmu-
siken im Kerzenschein am Samstag, dem 
3. Dezember, um 16 und um 19 Uhr in der 
Gubener Klosterkirche.
Das Nachmittagskonzert um 16 Uhr ist vor 
allem für Familien mit Kindern gedacht. 
Hier können sie auch die jüngsten Sänge-
rinnen und Sänger, die Kindergartenkinder 
mit ihren Liedern erleben. Im Abendpro-
gramm ab 19 Uhr wird das Repertoire der 
Kinder durch Vokal- und Instrumental-
musik ausgetauscht. Zu den Ausführen-
den gehören die Chöre der Klosterkirche 
Guben, Mitglieder des Stadtchores e. 
V. Guben, das erweiterte Zupf-Streich-
Orchester	 der	 Städtischen	 Musikschule	
„Johann	 Crüger“,	 Orchesterinstrumenta-
listen aus der Region sowie der Bläser-
kreis der Klosterkirche Guben und Mitglie-
der des Bläserchores der Selbstständigen 
Evangelisch-Lutherischen Kirche Guben. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um 
eine Kollekte gebeten, die für die Kosten 
der Adventsmusik und für die Fortführung 
der kirchenmusikalischen Arbeit im Jahre 
2012 bestimmt ist. 

Lieder  
zum Advent
Die Evangelische Kirchengemeinde Regi-
on Guben lädt herzlich zu einer besinnli-
chen Stunde mit Liedern zum Advent ein. 
Der Bläserkreis der Klosterkirche Guben 
spielt unter der Leitung von Hansjürgen 
Vorrath	bekannte	und	lieb	gewordene	Wei-
sen	zum	Advent	und	zur	Weihnacht.	Dabei	
kann auch gern mitgesungen werden. Die 
„Lieder zum Advent“ erklingen am Sams-
tag, dem 10. Dezember 2011, um 14 Uhr 
in der Evangelischen Kirche zu Sembten. 
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird 
am Ausgang herzlich gebeten.

Fröhliche Weihnacht 
in der Kirche  
Des Guten Hirten
Fröhliche	Weihnacht	-	unter	diesem	Motto	
musizieren die Sängerinnen und Sänger 
des Stadtchores Guben unter der bewähr-
ten Leitung von Frau Mag. Halina Nodzak 
gemeinsam mit den Bläsern der Familie 
Göritz unter der Leitung von Herrn Rainer 
Göritz bekannte und unbekannte Lieder 
zur	Weihnacht	am	Samstag,	dem	10.	De-
zember 2011, um 14 und um 17 Uhr in der 
Kirche Des Guten Hirten zu Guben, Strau-
pitzstraße. Am Klavier begleitet Frau Mag. 
Urszula Andruszkiewicz. 
Der Eintritt ist frei, die Kirche ist geheizt.
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Herbert Köfer feiert  
91. Geburtstag in Guben
Erinnern	sie	sich	noch	an	Oma	Anna	und	
Opa	Paul	aus	der	Erfolgsserie	„Rentner	ha-
ben niemals Zeit“? Ende der Siebzigerjah-
re konnten wir Helga Göring und Herbert 
Köfer im Vorabendprogramm mit heiteren 
Episoden aus dem Alltag erleben.
Da wurde der Huckelkuchen nach Groß-
mutters Rezept gebacken, Frisör Locke 
alias Rolf Herricht wurde als Maskenbild-
ner	 fürs	 Fernsehen	 entdeckt,	 und	 Opa	
Paul war für alle da. Nun gibt´s den Klas-
siker auch auf der Bühne. Im Mittelpunkt 
steht Rentner Paul Schmidt, inzwischen 
Witwer,	 aber	 trotzdem	 immer	 noch	 ein	
fröhlicher	Zeitgenosse.	Wenn	da	nicht	die	
immer besserwisserische Nachbarin wäre, 
die eine stinkende Pflanze züchtet und ihn 
immer wieder an die Pflichten eines Klein-
gärtners ermahnt. Freund Carsten will ihn 
in	die	Welt	der	Computer	und	der	Datings	
einführen und Frau Jäckel hat ein Auge auf 
Paul geworfen. Der Schwank mit Herbert 
Köfer, Ingeborg Krabbe, Dorit Gäbler und 
Uwe Karpa wird am 17. Februar 2012 ab 
19.30 Uhr in der Alten Färberei in Guben 
gespielt. Karten gibt es bereits im Service-
Center der Stadtverwaltung Guben und in 
der Touristinformation in der Frankfurter 
Straße - vielleicht auch eine schöne Idee 
für	ein	Weihnachtsgeschenk.	
Für Herbert Köfer wird diese Vorstellung in 
Guben in besonderer Erinnerung bleiben. 
Der Volksschauspieler feiert an diesem Tag 
seinen 91. Geburtstag.

Weihnachtsbräuche von beiden 
Seiten der Neiße
Weihnachtsbräuche	 aus	 Deutschland	 und	 Polen	
stehen am 8. Dezember 2011 im Gubener Stadt- 
und Industriemuseum im Mittelpunkt. Ab 18 Uhr 
wird	von	eigenen	Weihnachtsritualen	berichtet.	Ty-
pisch weihnachtliches Gebäck von beiden Seiten 
der Neiße wartet darauf, verkostet zu werden. Es 
gilt der Museumseintritt laut Entgeltordnung. 
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Montag   12.12.  Sternenzauber        Preis: 0,50 € 

 

Dienstag   13.12.  Kess: Töpfern Winterlandschaft     

                            Preis: 0,50 € 

Mittwoch  14.12.  Fensterschmuck / Acrylscheiben     

                        Preis: 1,50 € 

Donnerstag 15.12.  Offene Holzwerkstatt:  

          Winterliche Bilderrahmen  Preis: 2,50 € 

 

Freitag    16.12.  15:30 Uhr Zitronen & Orangenschnitzen  

                        Preis: 0,50€ 

 

Beginn der Veranstaltungen immer 15:30 Uhr 

Kinder– und Jugendfreizeitzentrum Platanenstr. 9 03172 Guben 
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Traditionelles Neujahrskonzert in der Alten Färberei 

Zum traditionellen Neujahrskonzert mit dem Sa-
lonorchester des Brandenburgischen Konzertor-
chesters Eberswalde öffnen sich am Sonntag, dem 
29. Januar 2012, die Türen der Alten Färberei. Ab 
16 Uhr laden die Musiker unter Leitung von Hol-
ger Schella zu einer musikalischen Reise durch die 
Ära	 der	 Wiener	 Operette	 ein.	 Als	 speziellen	 Neu-
jahrsgast hat das Ensemble die junge Sopranistin 
Nadja Klitzke (Foto) eingeladen, die mit viel Charme 
einige	 der	 großen	 Hits	 des	 Operettenrepertoires	
vortragen wird. Zu den Markenzeichen dieses Neu-
jahrskonzertes	gehören	natürlich	auch	der	Walzer	
„An der schönen blauen Donau“ und der „Radetz-
kymarsch“ von Johann Strauß (Vater).
Karten gibt es im Service-Center der Stadtverwal-
tung und bei der Touristinformation in der Frankfur-
ter Straße - vielleicht auch eine schöne Idee für ein 
Weihnachtsgeschenk.
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Wo sonst noch was los ist!
Freitag, 2. Dezember 2011, 19 Uhr
Tanz	mit	der	US	Party	Band	im	im	WerkEins	beim	Fabrik	e.	V.,	Mittelstraße,	Vorverkauf	15	Euro,	Abend-
kasse 18 Euro

Freitag, 9. Dezember 2011, 19 Uhr
Duo	„Yellow	Times“	im	WerkEins	beim	Fabrik	e.	V.,	Mittelstraße,	Vorverkauf	acht	Euro,	Abendkasse	zehn	
Euro 

Jeden Mittwoch 17 bis 19 Uhr 
Goethestraße 93
Töpfern für Erwachsene im Haus der Familie, Unkostenbeitrag ab fünf Euro

Montag - Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Goethestraße 93
Öffnungszeiten des Hauses der Familie und der Kinderkleiderbörse
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Service-Center der Stadt Guben

Gasstraße 4, Tel.: 0 35 61/6 87 10, 
Fax: 0 35 61/68 71 49 17, 
Service-Hotline: 0 35 61/6 87 1- 20 00
E-Mail: service-center@guben.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag   08:00 - 18:00 Uhr
Samstag   09:00 - 12:00 Uhr

Beratungsangebote in der Stadtverwaltung Guben

Deutsche Rentenversicherung
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr im Zimmer 136
Ansprechpartner: Frau Schiela

Freizeitbad Guben

Kaltenborner Straße 163, Tel. 35 70, Fax 54 82 40, 
www.guben.de/freizeitbad
Über den Internetauftritt unter www.guben.de/freizeitbad 
können jederzeit sämtliche Angebote sowie Änderungen 
der Öffnungszeiten eingesehen werden.
Am Tag ihres Geburtstages haben Besucher freien Eintritt. Bei 
Vorlage des Familienpasses Brandenburg erhalten zwei Kinder 
freien Eintritt, wenn ein Erwachsener voll zahlt.
Öffnungszeiten Hallenbad:
Auch während der Aqua-Fitness-Kurse besteht eingeschränkter 
Badebetrieb.
Montag 15:00 - 22:00 Uhr öffentliches Baden
 13:00 - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen
 15:00 - 21:00 Uhr drei Bahnen Vereinsschwim-

men, zwei Bahnen öffentli-
ches Baden

 17:45 - 18:30 Uhr Aqua-Fitness
 19:00 - 19:45 Uhr Aqua-Fitness
Dienstag 07:00 - 22:00 Uhr  öffentliches Baden
 07:00 - 08:00 Uhr Frühschwimmen
 08:00 - 12:00 Uhr  eingeschränkter Badebetrieb
 14:00 - 16:00 Uhr eine Bahn Vereinsschwim-

men, vier Bahnen öffentli-
ches Baden

 16:00 - 16:45 Uhr Aqua-Fitness
 18:30 - 19:15 Uhr Aqua-Fitness
 19:00 - 20:00 Uhr eine Bahn Vereinsschwim-

men, vier Bahnen öffentli-
ches Baden

 20:00 - 20:45 Uhr Aqua-Fitness
Mittwoch 09:00 - 22:00 Uhr  öffentliches Baden 
 09:00 - 11:00 Uhr  eingeschränkter Badebetrieb
 11:00 - 11:45 Uhr Aqua-Fitness
 17:30 - 18:15 Uhr Aqua-Fitness
 18:30 - 19:15 Uhr Aqua-Fitness
Donnerstag 09:00 - 22:00 Uhr  öffentliches Baden
  10:15 - 11:00 Uhr Aqua-Fitness
 14:45 - 15:30 Uhr Aqua-Fitness
 16:00 - 18:00 Uhr  drei Bahnen Vereinsschwim-

men, zwei Bahnen öffentli-
ches Baden

 17:30 - 18:15 Uhr  Aqua-Fitness
Freitag 09:00 - 22:00 Uhr öffentliches Baden
 10:30 - 11:30 Uhr eingeschränkter Badebetrieb
 11:00 - 11:45 Uhr Aqua-Fitness
 13:00 - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen 
  (vier Bahnen) 
 18:00 - 18:45 Uhr Aqua-Fitness
Samstag 11:00 - 19:00 Uhr öffentliches Baden
 09:00 - 11:00 Uhr  Vereinsschwimmen
 10:00 - 11:00 Uhr Baby-Schwimmen

Sonntag,
Feiertag 10:00 - 19:00 Uhr öffentliches Baden
 ab 14:00 Uhr Familientag mit Großraum-

spielzeug
Öffnungszeiten Sauna:
Montag 13:00 - 22:00 Uhr 
Dienstag 07:00 - 22:00 Uhr Damensauna
Mittwoch 09:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 22:00 Uhr
Freitag 09:00 - 22:00 Uhr
Samstag 11:00 - 19:00 Uhr 
Sonntag 
und Feiertag  10:00 - 19:00 Uhr
Nächste Kerzenscheinsauna: 2. Dezember, 20 bis 1 Uhr, Ent-
spannungsmusik, abwechslungsreiche Aufgüsse und kleine 
Überraschungen, Eintritt zwölf Euro, Buffet fünf Euro

Stadtbibliothek Guben „Promenade am Dreieck“

Gasstraße 6, Tel. 6871 2300, Fax 6871 2340, 
E-Mail: bibo@guben.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 - 19:00 Uhr
 Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Angebote:
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
9.00 - 10.00 Uhr Lesen in der alten „Gubener Zeitung“
Jeden 1. Freitag im Monat: 
9.00 - 10.00 Uhr Senioren surfen im Internet
Ständig großer Bücherflohmarkt! Auf Wunsch mobiler Bib-
liotheksdienst!

Stadt- und Industriemuseum „Promenade am Dreieck“

Gasstraße 5, Tel. 6 87 1- 21 01
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
Öffnungszeiten:  Montag geschlossen
 Dienstag - Freitag 10:00 - 17:00 Uhr
 Samstag, Sonntag
 sowie Feiertage 14:00 - 17:00 Uhr
Weihnachtsausstellung vom 03.12. bis 30.12.2011: „Räucher-
männchen und andere weihnachtliche Dekorationen“

Museum „Sprucker Mühle“

Mühlenstraße 5, Tel: 5 20 38
Besichtigung der ständigen Ausstellung nur nach vorheriger An-
meldung unter 0 35 61/6 87 1- 21 01 möglich!
Sonderausstellung vom 26.11. bis 14.12.2011: „Schönheiten 
der	 Malerei“	 -	 Deutsch-polnische	 Wanderausstellung	 mit	 Sta-
nislaw Mazus; Öffnungszeiten Dienstag bis Donnerstag 14 bis 
16 Uhr

Kulturzentrum Obersprucke 

Fr.-Schiller-Straße 24, Tel.: 55 98 72
Büro: Treff am Schillerplatz, Fr.-Schiller-Straße 16b
Montag und Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr

Treff am Schillerplatz

Fr.-Schiller-Straße 16b, Tel. 54 71 45
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr geöffnet, 14 bis 17 Uhr täg-
lich Veranstaltungen
Beratungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9 bis 12 Uhr 
GSW, Dienstag 14 bis 16 Uhr GuWo
01.12.2011 Kartenverkauf	für	die	Weihnachtsfeier	am	09.12.11
 (zwölf Euro inklusive Kaffeegedeck/Abendbuffet)
07.12.2011 Die 11 besten Heil-Rezepte - 
 tu Dir was Gutes (Vortrag)
09.12.2011 Weihnachtsfeier
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14.12.2011 Fahrt nach Hornow zur Schokoladenfabrik & Ein-
kehr im Hofladen (Abfahrt Hochhaus 13.30 Uhr)

 Unkostenbeitrag: 15,00 Euro

Treff Kleeblatt 

Franz-Mehring-Straße 14, Tel.: 55 93 00
Montag bis Donnerstag zwischen 9 und 12 Uhr telefonisch 
unter 0 15 22/8 64 35 28 zu erreichen
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 12:00 - 16:30 Uhr

Begegnungszentrum der Volkssolidarität

Berliner Straße 35, Telefon: 0 35 61/22 55 
www.volkssolidaritaet.de/cms/spn
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und Freitag von 8 
bis 12 Uhr geöffnet
09.12.2011 14:00	Uhr	 Weihnachtskonzert	 des	 Seniorencho-

res	im	Café,	Karten:	sieben	Euro
11.12.2011 14:00 Uhr Besinnlicher Adventsnachmittag im 

Café,	fünf	Euro	inkl.	Kaffeegedeck	(An-
meldung)

Lebenshilfe Guben e. V.

Bahnhofstraße 5, Tel. 0 35 61/43 16 65
www.lebenshilfe-guben.de
- Frühförder- und Beratungsstelle
- Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“
- Familienentlastender Dienst
-	Wohnstätte	für	geistig	Behinderte
-	Betreute	Wohngruppe
-	Ambulant	betreutes	Wohnen
Sprechzeiten: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße

Neutrale, individuelle und kostenfreie Beratung sowie Informati-
onen zu allen Fragen rund um das Thema Pflege.
Sprechzeiten
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung
•	 Forst,	Heinrich-Heine-Straße	1	 (im	Gebäude	des	Landkrei-

ses)
•	 Telefon	Pflegeberaterinnen:	0	35	62/9	86	-1	50	98	und	0	35	

62/9 86  -1 50 99
 Sozialberaterin: 0 35 62/9 86 -1 50 27

Landesverband für Körper- und Mehrfachbehinderte 
Berlin Brandenburg

Sprechzeit  jeden 1. Montag im Monat
 zwischen 10 und 12 Uhr
 und jeden 4. Montag im Monat
 zwischen 15 und 17 Uhr
 im Service-Center der Stadtverwaltung; An-

sprechpartner: Frau Schanze

Kassenärztlicher Notfalldienst 

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der 
Tel.-Nr. 01 80/55 82 22 35 90.
Notdienstzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag durchgängig

Zahnärztlicher Notdienst 

Der zahnärztliche Notdienst wird Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen jeweils von 9 bis 11 Uhr in den jeweiligen Praxen durch-
geführt. Die Bereitschaft beginnt am Freitag 19 Uhr und endet 
am darauf folgenden Freitag 7 Uhr.
25.11.11 - 02.12.11 Zahnarzt	Lothar	Walter	 Praxis:	 Berliner	

Straße 24 b
 Tel.: 38 63
 Privat: 01 52 24 09 76 21
02.12.11 -09.12.11 Zahnarzt Reinhard Schwarz
 Praxis: Klaus-Herrmann-Straße 20
 Tel.: 5 31 22
 Privat: 33 27

Kinderärztlicher Notdienst

Jeweils in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 
19:00 Uhr dienstbereit:
Die kinderärztlichen Sprechstunden werden am Samstag und 
Sonntag	im	Krankenhaus	des	Naemi-Wilke-Stiftes	durchgeführt.	
In der oben genannten Zeit ist der Kinderarzt zur Sprechstunde 
im	Bereich	Krankenhausambulanz	 im	Weiten	Raum	erreichbar.	
Patienten folgen bitte der Ausschilderung!
Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusli-
che Gewalt: 0160/91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes steht außerhalb der 
Sprechstunden folgender Tierarzt zur Verfügung:
Freitag	ab	19:00	Uhr	bis	Freitag	in	der	darauffolgenden	Woche	
06:00 Uhr .
25.11.11 - 02.12.11 DVM Kerstin Biemelt Tel.: 03 56 01/2 27 82
02.12.11 - 09.12.11 Tierarzt Christian Pehle Tel.: 0 17 09 27 49 04

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft wechselt täglich um 8:00 Uhr
25.11.11  Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Lindenallee 13, Tel. 0 33 64/4 32 15
26.11.11 Neiße-Apotheke, Guben, Berliner Str. 13/16, 
 Tel. 0 35 61/4 38 91
27.11.11 Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Inselblick 14, 

0 33 64/6 13 84
28.11.11 Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, 
 Karl-Marx-Str. 52/54, Tel. 0 35 61/23 87
29.11.11  Herz-Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, 

Nordpassage 1, Tel. 0 33 64/ 41 35 45
30.11.11 Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Str. 43/44, 
 Tel. 0 35 61/24 30
01.12.11 Galenus-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fr.-Engels-Str. 39a, Tel. 0 33 64/4 41 50
02.12.11 Neue	 Apotheke,	 Guben,	 Otto-Nuschke-Str.	 24,	

Tel. 0 35 61/68 60 06
03.12.11 Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fürstenberger Str. 1 A, Tel. 0 33 64/75 10 75
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04.12.11 Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Königstraße 
56, Tel. 0 33 64/2 91 97

05.12.11 Schiller-Apotheke, Guben, Fr.-Schiller-Str. 5d, Tel. 
0 35 61/54 07 27

06.12.11 Märkische Apotheke, Eisenhüttenstadt, Karl-
Marx-Str. 34, Tel. 03364/45 50 50

07.12.11 Fuchs-Apotheke, Guben, Klaus-Herrmann-Str. 19, 
Tel. 0 35 61/5 20 62

08.12.11 Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Lindenal-
lee 13, Tel. 0 33 64/4 32 15

09.12.11 Neiße-Apotheke, Guben, Berliner Str. 13/16, Tel. 0 
35 61/4 38 91

10.12.11 Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Inselblick 14, 
0 33 64/6 13 84

11.12.11 Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, Karl-Marx-
Str. 52/54, Tel. 0 35 61/23 87

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Niederlausitz e. V., Geschäftsstelle Guben, 
Kaltenborner Str. 96, Tel. 6 28 11 -0

www.drk-niederlausitz.de E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de

Nächste Blutspende:
06.12.2011
15	bis	19	Uhr	 Kulturzentrum	Obersprucke	Guben,	Fried-

rich-Schiller-Str. 24

Notrufe

Leitstelle: Telefon (03 55) 63 21 44 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon (03 55) 63 21 12 oder (03 55) 1 92 22 

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18 

Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgespräch

Katholische Kirche Guben, Reichenbach 
Pfarramt Sprucker Straße 85, www.

katholische-kirche-guben.de

27.11.11 09:00 Uhr Eucharistiefeier
04.12.11 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Heili-

gen Firmung

Wenn	nicht	anders	benannt,	finden	die	Gottesdienste	in	der	Kir-
che statt. 

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche  

Gemeinde Des Guten Hirten Guben,  
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

27.11.11 09:30 Uhr Hauptgottesdienst
04.12.11 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kinder-

garten	des	Naemi-Wilke-Stifts

Wenn	nicht	anders	benannt,	finden	die	Gottesdienste	in	der	Kir-
che Des Guten Hirten statt.

Evangelische Kirchengemeinde, Region 
Guben, August-Bebel-Str. 4

27.11.11 
10:30	Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	mit	Wein	im	Gemeinde-

haus Guben
14:00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein 

in Pinnow
16:00 Uhr Andacht zum Advent in der Klosterkirche Guben
04.12.11
09:30 Uhr Mini-Gottesdienst in der Bergkapelle Guben
10:30 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Klosterkirche Guben
14:00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein in Grano

Heilsarmee Guben, Brandenburgischer Ring 55

Jeden Sonntag
17:00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Snack
Jeden ersten Donnerstag im Monat
9:00 bis 11:00 Uhr Frauenfrühstück

Lebensversicherung:
Steuerliche Änderungen zum
Jahreswechsel 2011/2012

Im Zusammenhang mit der schrittweisen Erhöhung des gesetz-
lichen Renteneintrittsalters auf 67 kommt es zum 1.Januar 2012
für Produkte der geförderten Altersvorsorge sowie für die Le-
bensversicherung zu wichtigen Änderungen:

Basisrente: Steuervorteile, Sonderausgabenabzug
Der mögliche Sonderausgabenabzug bei der Basisrente wird im
Jahr 2012 wieder erhöht.2012 beträgt dieser 74 Prozent der für
die Basisrente geleisteten Beiträge. Damit kann ein alleinstehen-
der Steuerzahler bis maximal 14.800 Euro als Sonderausgaben-
abzug geltend machen, wenn der maximal geförderte Beitrag
in Höhe von 20.000 Euro in die Basisrente eingezahlt wird.Ver-
heiratete können maximal den doppelten Betrag = 29.600 Euro
vom steuerpflichtigen Einkommen als Sonderausgaben abzie-
hen lassen. Der maximal geförderte Beitrag für Verheiratete bei
der Basisrente beträgt unverändert 40.000 Euro.

Berechnungsbeispiel, wenn ein Selbstständiger, der sonst kei-
nerlei staatlich geförderte Altersvorsorge betreibt, im Jahr 2012
eine Summe von 20.000 Euro in eine Basisrente einzahlt:

20.000 Euro multipliziert mit 74 Prozent = 14.800 Euro,die vom
zu versteuernden Einkommen als Sonderausgaben (für die Al-
tersvorsorge) abgezogen werden können.

Wenn dieser selbstständige Unternehmer verheiratet ist, kann
das Ehepaar einen Basisrenten-Beitrag in Höhe von insgesamt
bis zu 40.000 Euro staatlich fördern lassen. Bestehen bei dem
Ehepaar keine anderen Sonderausgaben,die die maximale staat-
liche Förderungshöhe (den Sonderausgabenabzug durch die
Rürup-Rente) reduziert: 40.000 Euro multipliziert mit 74 Pro-
zent = 29.600 Euro, die vom zu versteuernden Einkommen als
Sonderausgaben abgezogen werden können.

Quelle: www.gdv.de

Anzeige
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